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1. Zusammenfassung und Trends 

 

 Kurzübersicht Trend 

  
Koalition (SPD, FDP, B90/Die Grünen): Die Tabak-Prävention 
bleibt eine Priorität der Gesundheitspolitik, so Bundesdrogenbe-
auftragter Blienert (SPD). Laut dem RKI raucht knapp ein Drittel 
der erwachsenen Bundesbürger. Etwa 8 Prozent der Erwachse-
nen sind hierzulande Passivrauch ausgesetzt. 
 

 

  
Opposition (CDU, CSU, Die Linke): Die Opposition kritisiert die 
geplanten Beitragsanhebungen zur Finanzierung des Gesund-
heitssystems. Bislang hat die Bundesregierung die Forderungen 
von Krankenkassen, dafür auch Einnahmen aus der Tabak- und 
Alkoholsteuer zu nutzen, nicht aufgegriffen. 
 

 

  
Bundesrat, Bundesländer: Tabak-Themen spielen derzeit keine 
maßgebliche Rolle in der Landespolitik. Rege diskutiert wird ein 
Vorstoß aus dem Handel, die Landenöffnungszeit zu Energie-
sparzwecken auf 20 Uhr zu begrenzen. 
 
 

 

  
EU, Europa, Übersee: Während in Spanien Konsumverbote aus-
geweitet werden, schreitet in den Niederlanden der Gesetzge-
bungsprozess zur Aromenregulierung voran. Disposables fallen 
laut der EU-Kommission nicht unter die Einwegplastikverordnung. 
In Großbritannien startet die bekannte Stoptober-Kampagne und 
werden Disposables kontrovers diskutiert. 
 

 

  
Fachcommunity, Wettbewerb: Dampfen fördert und erhöht die 
Erfolgswahrscheinlichkeiten des Tabak-Stopps – sogar bei Rau-
chern, die den Rauch-Stopp gar nicht geplant haben. Eine Litera-
tur-Studie bestätigt den Harm Reduction-Effekt der E-Zigarette. 
Eine andere Untersuchung spricht für Aromenverbote. 
 

 

  
Medien: Medien aus dem In- und Ausland berichten erneut kri-
tisch über Disposables. Im Zentrum stehen der Konsum durch 
Jugendliche, die Umweltverschmutzung sowie Brandfälle. Um-
weltorganisationen und die Abfallbranche fordern ein Verbot von 
Einweg E-Zigaretten. 
 

 

 Legende: Tendenzen in Relation zu den Zielen des BfTG. 
  

Sehr positiv (Belange 
werden berücksichtigt)                 

 
Positiv 

 
Neutral, bzw.  
 
Trend ↑ oder ↓ 

 
Negativ 

 
Sehr negativ 
(Krise) 
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30 
SEKUNDEN FAKTEN 

 

8,2 Prozent 
der Erwachsenen in Deutschland sind 

Passivrauch ausgesetzt. 

 

 

28,9 Prozent 
der Erwachsenen in Deutschland rauchen. 

 

 

um 32,4 Prozent 

erhöht das Dampfen die Wahrscheinlich-

keit eines Tabak-Stopps bei Rauchern, 

die nicht den geplant hatten mit dem 

Rauchen aufzuhören. 

 

 

um 127 Prozent  

höher ist die Wahrscheinlichkeit eines 

Tabak-Stopps bei Rauchern, die die E-

Zigarette als weniger schädlich ansehen. 

 

Quellen: rki.de, wiley.com, biomedcentral.com 

 

Wichtige Inhalte auf einen Blick 

1) Disposables in der Kritik 

2) EU-Kommission zu Disposables 

3) Beratung zur EU-Batterieverordnung 

schreitet voran 

4) Studie: Dampfen unterstützt beim Ta-

bak-Stopp – auch wenn Raucher das 

gar nicht vor hatten 

5) Die Wahrnehmung der E-Zigarette 

beeinflusst den Tabak-Stopp  

6) Rauchverbalten und Passivrauchbe-

lastung in Deutschland 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.rki.de/DE/Content/Gesundheitsmonitoring/Gesundheitsberichterstattung/GBEDownloadsJ/Focus/JHealthMonit_2022_03_Rauchen_Passivrauch_GEDA_2019_2020.pdf?__blob=publicationFile
https://onlinelibrary.wiley.com/doi/10.1111/add.16050#.YyUirhSsuK0.twitter
https://bmcpublichealth.biomedcentral.com/articles/10.1186/s12889-022-14168-8#Sec14
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2. Meldungen 

2.1. Bundesregierung und Bundesministerien, nachgelagerte Behörden 

Datum: 27.09.2022, 23.09.2022, 22.09.2022, 

21.09.2022 

Meldung: Der Drogenbeauftragte der Bundesre-

gierung, Burkhard Blienert (SPD), strebt einen Pa-

radigmenwechsel in der Drogenpolitik an: „Sucht-

kranke Menschen sollen Unterstützung und Hilfe 

angeboten bekommen, statt bestraft zu werden.“ Er 

hoffe auf Verbündete für diesen Weg mit guten 

Projekten. Der Beauftragte sieht den steigenden 

Tabak-Konsum (Report 185) kritisch: „Tabakprä-

vention ist und bleibt eine der zentralen gesund-

heitspolitischen Aufgaben der Bundesregierung.“ 

Zeitglich nennt das Bundesumweltamt erste Zah-

len, mit wie viel Geld die Hersteller von Einweg-

kunststoff-Produkten an den Kosten der kommuna-

len Abfallbeseitigung beteiligt werden könnten. 

Bzgl. Tabak-Zigaretten heißt es: „Die Daten zeigen aber auch, dass eine Überwälzung der 

Kosten an Verbraucher:innen die Nachfrage nach diesen Produkten kaum beeinflussen dürf-

te: beispielsweise würde der Aufschlag pro Zigarette bei lediglich 0,28 ct. liegen […].“ Die 

Tabak-Industrie übt daran Kritik. 

Das deutsche Gesundheitssystem muss mit zusätzlichen 17 Mrd. € gestützt werden. Dies 

soll u.a. durch die jährliche Erhöhung der Krankenkassenbeiträge, Zuschüsse und Kredite 

erfolgen. Die Vorlage ist noch nicht final beschlossen. Damit scheint die Forderung der Kas-

sen, dafür Einnahmen aus der Tabak-Steuer zu nutzen (Report 185f.), vorerst vom Tisch. 

Quelle: aerzteblatt.de, bzga.de, umweltbundesamt.de, lebensmittelzeitung.net, augsburger-

allgemeine.de, deutschlandfunk.de, br.de, zdf.de  

 

 

 

 

Aus den Medien 

Wieder stehen Disposables im In- und Ausland in der Kritik. Bekannte Umwelt-NGOs wie 

Greenpeace warnen vor der Umweltverschmutzung durch die Einwegprodukte. Die Ent-

sorgungswirtschaft fordert das Verbot von Disposables und verweist dabei u.a. auf 

Brandvorfälle durch die Batterien. Gesundheitsschützer sorgen sich weiterhin über den 

(wachsenden) Konsum durch Jugendliche. Und auch die an Heranwachsende gerichtete 

Vermarktung wird beanstandet. 

Quelle: stern.de, oekotest.de, sueddeutsche.de, n-tv.de, proplanta.de, swp.de, sueddeut-

sche.de, stuttgarter-nachrichten.de, schwarzwaelder-bote.de, badische-zeitung.de, mt.de, 

thesun.co.uk, kentonline.co.uk, thelancet.com, lenews.ch, 20min.ch, smh.com.au, mallorcazei-

tung.es  

https://www.aerzteblatt.de/nachrichten/137581/Bundesregierung-kuendigt-Zeitenwende-in-der-Sucht-und-Drogenpolitik-an?googlenews=1
https://www.bzga.de/presse/pressemitteilungen/2022-09-22-deutscher-lungentag-2022-starten-sie-rauchfrei-in-den-herbst/
https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/479/publikationen/texte_100-2022_oekologische_finanzreform_-_produktbezogene_anreize_als_treiber_umweltfreundlicher_produktions-_und_konsumweisen.pdf
https://www.lebensmittelzeitung.net/politik/nachrichten/sonderabgaben-wirtschaft-soll-fuer-plastikmuell-zahlen-167274?crefresh=1
https://www.augsburger-allgemeine.de/politik/gesundheit-krankenkassen-hoehere-beitraege-jahr-fuer-jahr-id64067331.html
https://www.augsburger-allgemeine.de/politik/gesundheit-krankenkassen-hoehere-beitraege-jahr-fuer-jahr-id64067331.html
https://www.deutschlandfunk.de/lauterbach-verteidigt-plaene-zur-finanzierung-der-krankenkassen-100.html
https://www.br.de/nachrichten/deutschland-welt/bundestag-beraet-ueber-milliarden-defizit-der-krankenkassen,TIF7YYk
https://www.zdf.de/nachrichten/politik/bundestag-stabilisierung-finanzen-gesetzliche-krankenversicherung-100.html
https://www.stern.de/politik/heutewichtig/podcast--heute-wichtig---warum-einweg-e-zigaretten-umweltsuender-sind-32758584.html
https://www.oekotest.de/freizeit-technik/Abfallbranche-fordert-Verbot-von-Einweg-E-Zigaretten-_13144_1.html
https://www.sueddeutsche.de/wirtschaft/vapes-einweg-e-zigarette-hype-1.5660000?reduced=true
https://www.n-tv.de/mediathek/audio/Podcast/E-Zigarette-zum-Wegwerfen-Gefaehrliche-Umweltsuende-article22505108.html
https://www.proplanta.de/agrar-nachrichten/verbraucher/einweg-e-zigaretten-ein-neuer-trend_article1663401861.html
https://www.swp.de/wirtschaft/e-zigaretten-ein-umstrittenes-wegwerfprodukt_-einweg-e-zigaretten-sind-im-trend-66565725.html
https://www.sueddeutsche.de/wirtschaft/vapes-einweg-e-zigarette-hype-1.5660000?reduced=true
https://www.sueddeutsche.de/wirtschaft/vapes-einweg-e-zigarette-hype-1.5660000?reduced=true
https://www.stuttgarter-nachrichten.de/inhalt.forderung-der-abfallbranche-braucht-es-ein-verbot-von-einweg-e-zigaretten.4e324e1e-7491-4745-a130-5b801fadaf44.html
https://www.schwarzwaelder-bote.de/inhalt.stadt-schlaegt-alarm-einweg-e-zigaretten-verschmutzen-umwelt-in-lahr.a081601d-ae3b-42bf-a155-9f5c932baa78.html
https://www.badische-zeitung.de/einweg-e-zigaretten-verschmutzen-wiesen-und-gruenflaechen-in-lahr--217377671.html
https://www.mt.de/lokales/minden/Gefaehrlicher-Hype-um-E-Zigaretten-Warum-Mediziner-Suchtberater-und-Eltern-Alarm-schlagen-23366350.html
https://www.thesun.co.uk/health/19855049/candy-flavoured-vapes-teens-risk/
https://www.kentonline.co.uk/maidstone/news/vapers-are-destroying-our-wildlife-and-our-environment-273819/
https://www.thelancet.com/journals/lanonc/article/PIIS1470-2045(22)00596-4/fulltext
https://lenews.ch/2022/09/23/swiss-experts-concerned-by-sharp-rise-in-teenage-vaping/
https://www.20min.ch/video/verbrechen-an-der-umwelt-einweg-e-zigis-landen-im-hausmuell-562460701460
https://www.smh.com.au/world/asia/from-bootcamps-in-china-to-australian-schools-how-vapes-hook-children-on-nicotine-20210830-p58n6w.html
https://www.mallorcazeitung.es/gesundheit/2022/09/26/einweg-elektro-zigaretten-75740901.html
https://www.mallorcazeitung.es/gesundheit/2022/09/26/einweg-elektro-zigaretten-75740901.html
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Datum: 21.09.2022 

Meldung: Das BKA hat seinen neuen Bericht zur Organisierten Kriminalität (OK) herausge-

geben. Die Hälfte der OK-Fälle, die unter die Zoll- und Steuerdelikte fallen, sind Zigaretten-

schmuggel (S. 41). Steuer- und Zolldelikte gehören mit 32 Fällen zu den Top 5 der vom OK-

Bericht aufgeführten Hauptdeliktbereichen. Der durch die OK verursachte Gesamtschaden 

hat sich innerhalb eines Jahres auf 2,2 Mrd. € in 2021 mehr als verdoppelt. 

Quelle: bka.de, bmi.bund.de, mdr.de, zeit.de  

 

2.2. Bundestag und Parteien 

Datum: 22.09.2022 

Meldung: Die Bundestagsfraktion von 

Die Linke fordert in einem Antrag die 

Bundesregierung auf, einen Gesetzent-

wurf vorzulegen, der Mindestanforderun-

gen an die Haltbarkeit von Elektrogeräten 

formuliert und deren technische Langle-

bigkeit garantiert. Sie fordert ein Verbot 

der festen Verbauung von Akkus und 

Batterien. Die Bundesregierung solle sich 

auf EU-Ebene – im Rahmen der Ökode-

sign-Richtlinie – für eine längere Lebens-

dauer von Elektrogeräten einsetzen. 

Quelle: bundestag.de  

 

2.3. Bundesrat und Bundesländer 

 

Datum: 27.09.2022, 22.09.2022, 21.09.2022 

Meldung: Im Handel wird ein Vorstoß zur Absenkung der Landenöffnungszeit von 22 auf 20 

Uhr kontrovers diskutiert. Damit solle Energie gespart und die Belegschaften entlastet wer-

den. Eine Einzelhandelskette hat sich mit diesem Vorschlag an die 16 Landesregierungen 

gewandt. Die Länder sind für die Regelung der Öffnungszeiten zuständig. Sie haben den 

Vorschlag bislang nicht öffentlich kommentiert. 

Aus der Verbandswelt 

Die Gewerkschaft der Polizei (GdP) hat einen neuen Vorstand gewählt. Neuer Bundes-

vorsitzender ist Jochen Kopelke. Zuvor war Kopelke Polizist in der Bremer Landespolizei, 

wo er u.a. im LKA arbeitete. Er war zuletzt Büroleiter und persönlicher Referent beim 

Bremer Innensenator Ulrich Mäurer (SPD). Er ist durch Auslandsaufenthalte mit der Arbeit 

der britischen Polizei vertraut, die zusammen mit dem britischen Zoll als Positivbeispiel für 

die Schmuggelbekämpfung gilt. Kopelke will „ordentlich Schwung“ in die Gremien bringen. 

Viele Gewerkschafter erwarten, dass sich durch ihn die GdP nach außen hin wieder stär-

ker wahrgenommen wird. Die GdP vertritt die Belange der Polizeikräfte aber auch von 

Beschäftigten des Zolls.  

Quelle: gdp.de, gdp.de, sueddeutsche.de, behoerden-spiegel.de  

https://www.bka.de/DE/AktuelleInformationen/StatistikenLagebilder/Lagebilder/OrganisierteKriminalitaet/organisiertekriminalitaet_node.html
https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/pressemitteilungen/DE/2022/09/bundeslagebild-ok-2021.html
https://www.mdr.de/nachrichten/deutschland/gesellschaft/bka-lagebild-organisierte-kriminalitaet-100.html
https://www.zeit.de/gesellschaft/2022-09/organisierte-kriminalitaet-bka-schaden-anstieg?utm_referrer=https%3A%2F%2Fwww.google.com%2F
https://dserver.bundestag.de/btd/20/036/2003617.pdf
https://www.gdp.de/gdp/gdp.nsf/id/gbv
https://www.gdp.de/gdp/gdp.nsf/id/OBK2022_Bremer-Jochen-Kopelke-mit-grosser-Mehrheit-zum-juengsten-GdP-Bundesvorsitzenden-gewaehlt?open&ccm=100
https://www.sueddeutsche.de/meinung/jochen-kopelke-gdp-gewerkschaft-polizei-1.5656217
https://www.behoerden-spiegel.de/2022/09/13/generationswechsel-bei-der-gewerkschaft-der-polizei/
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Quelle: sueddeutsche.de, ndr.de, utopia.de, wa.de  

 

2.4. EU, Europa und Übersee 

Datum: 25.09.2022, 23.09.2022, 22.09.2022, 

21.09.2022, 20.09.2022 

Meldung: In den USA gibt es gegensätzliche Zah-

len zur Entwicklung der Dampferquote. Statistiken 

einzelner Bundesstaaten weisen derzeit ein Ab-

sinken der Dampferquote bei Jugendlichen auf. 

Zudem zeigt sich, dass der E-Zigarettenkonsum 

nicht das Tabak-Rauchen fördert. Erhebungen in 

Idaho weisen darauf hin, dass Freunde und Fami-

lie das Dampfen viel stärker fördern als Aromen. 

Die US-Handelsbehörde (Federal Trade Commis-

sion) stellt in einem Bericht über die Jahre 

2019/2020 einen starken Zuwachs bei Disposab-

les und Menthol-Pods fest. Insgesamt gab es 2019 

ein deutliches Wachstum beim E-

Zigarettenverkauf, das aber 2020 zum Stillstand kam. Die Behörde sieht in der Entwicklung 

ein Ausweichen der Konsumenten aufgrund von Marktverboten (z.B. andere Aromaregeln für 

Disposables) und ein Resultat verstärkter Marketingmaßnahmen (rekordhohe Rabatte, Ver-

doppelung kostenlose Proben). Die Behörde sorgt sich insbesondere um den Jugendschutz. 

Andererseits geben Medien eine neue Studie wieder, die einen hohen E-Zigarettenkonsum 

angibt – jedoch bei genauerer Betrachtung nur den Zeitraum bis 2019 erfasst. 

Quelle: iwf.org, themainemonitor.org, iwf.org, ftc.gov, ftc.gov, regulatoryoversight.com, tand-

fonline.com, usnews.com, comhs.org, upi.com, fee.org 

 

Datum: 27.09.2022, 25.09.2022, 22.09.2022, 21.09.2022, 20.02.2022, 10.02.2022 

Meldung: Britische Medien berichten kritisch über die jugendaffine Aufmachung und Ver-

marktung von E-Zigaretten sowie das Dampfen durch junge Menschen. Umweltaktivisten 

fordern ein Verbot von Einweg E-Zigaretten. Erhebungen zufolge werden in UK jährlich zwi-

schen 168 Mio. und 500 Mio. Disposables verkauft. Bis zu 3 Mio. Stück würden pro Tag 

weggeworfen – anstatt recycelt zu werden. Fachleute bemängeln diese Ressourcenver-

schwendung. In Großbritannien, wo das Dampfen in Fahrzeugen nicht untersagt ist, verzich-

ten dennoch 90 Prozent der Dampfer auf den Konsum beim Fahren.  

Der britische Think Tank Demos hat ein Policy Paper zu E-Zigaretten vorgelegt, in dem er 

Vorschläge für die künftige E-Zigarettenregulierung macht. Demos will E-Zigaretten als Mittel 

zum Tabak-Stopp erhalten und gleichzeitig den Konsum durch Jugendliche weiter eindäm-

men. Zu den Vorschlägen gehören u.a.: 

• Stärkere Durchsetzung bestehender Bestimmungen 

• Maßnahmen gegen jugendaffine Verpackungen  

• Schutz von Minderjährigen vor Social Media-Posts mit E-Zigaretten u.a. Produkten nur 

für Erwachsene 

https://www.sueddeutsche.de/wirtschaft/einzelhandel-oeffnungszeiten-1.5660536
https://www.ndr.de/nachrichten/niedersachsen/Sollen-Supermaerkte-frueher-schliessen-um-Energie-zu-sparen,supermarkt568.html
https://utopia.de/news/energiekrise-supermarktkette-fordert-deutschlandweit-kuerzere-oeffnungszeiten/
https://www.wa.de/wirtschaft/bayern-verdi-oeffnungszeiten-supermarkt-deutschland-frueher-kuerzer-schliessen-reduzierung-energiekrise-tegut-forderung-zr-91800071.html
https://www.ftc.gov/news-events/news/press-releases/2022/08/ftc-report-highlights-dramatic-surge-sale-flavored-disposable-e-cigarettes-menthol-e-cigarette
https://www.tandfonline.com/doi/full/10.1080/10826084.2022.2115849
https://www.iwf.org/2022/09/23/youth-tobacco-and-vapor-product-use-at-record-lows-in-idaho/
https://www.themainemonitor.org/maine-vaping-numbers-down-for-students-as-work-continues-toward-further-bans/
https://www.iwf.org/2022/09/22/despite-state-health-departments-persistence-youth-tobacco-and-vaping-use-declined-in-montana-without-flavor-ban/
https://www.ftc.gov/news-events/news/press-releases/2022/08/ftc-report-highlights-dramatic-surge-sale-flavored-disposable-e-cigarettes-menthol-e-cigarette
https://www.ftc.gov/system/files/ftc_gov/pdf/E-Cigarette%20Report%202019-20%20final.pdf
https://www.regulatoryoversight.com/2022/09/ftc-releases-second-report-on-e-cigarette-sales-and-advertising-in-the-us/
https://www.tandfonline.com/doi/full/10.1080/10826084.2022.2115849
https://www.tandfonline.com/doi/full/10.1080/10826084.2022.2115849
https://www.usnews.com/news/health-news/articles/2022-09-21/u-s-teens-drinking-smoking-declines-while-vaping-pot-use-keep-rising
https://www.comhs.org/about-us/newsroom/health-library/2022/09/21/us-teens-drinking-smoking-declines-while-vaping-pot-use-keep-rising
https://www.upi.com/Health_News/2022/09/21/teens-drinking-smoking-down-vaping-marijuana-up/8781663767394/
https://fee.org/articles/teenagers-say-no-to-drugs-and-tobacco-yes-to-vaping/
https://demos.co.uk/wp-content/uploads/2022/09/Vaping-Regulation-in-2022.pdf
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• Die Regulierung solle die gesundheitspolitische Agenda und gleichzeitig die Sicherheit 

und Gesundheit von Rauchern und Dampfern unterstützen 

Demos sieht von einem Aromenverbot ab, da dies mehr Schaden als Nutzen bringe. Da 

Aromen eine Rolle beim Wechsel erwachsener Raucher zum Dampfen spielen (S. 15).  

Quelle: london-post.co.uk, thesun.co.uk, lancs.live, kentonline.co.uk, practicebusiness.co.uk, 

planetofthevapes.co.uk, demos.co.uk  

 

 

Datum: 27.09.2022, 26.09.2022, 24.09.2022, 22.09.2022, 19.09.2022, 01.09.2022 

Meldung: Eine australische Studie warnt vor dem steigenden E-Zigarettenkonsum bei Jugendli-

chen. Es würden vor allem Disposables genutzt (86 Prozent). Hauptbezugsquelle seien Freunde 

(80 Prozent). Die Autoren fordern ein stärkeres Eingreifen gegen illegale Importe und Verkäufe. 

Bei Experten und Kommentatoren wachsen die Zweifel am indischen E-Zigarettenverbot von 

2019. Trotz aller Bemühungen konnte Indien den Tabak-Konsum nicht spürbar senken. Zu-

dem gibt es Anzeichen, dass sich ein E-Zigarettenschwarzmarkt etabliert. 

Quelle: sydney.edu.au, theconversation.com, newsroompost.com, indiatoday.in, timesofin-

dia.indiatimes.com, mid-day.com, khargharnews.com  

 

Datum: 23.09.2022, 15.09.2022 

Meldung: Die Niederlande haben die Konsultation zum zweiten Anlauf für eine Aromenregu-

lierung beendet. Kritiker bemängeln, dass die Regierung mit der Eingrenzung der Inhaltsstof-

fe versucht, nahezu alle aromatisierten Liquids (außer Tabakgeschmack) zu verhindern. Die 

Regierung möchte die Regulierung 2023 in Kraft treten lassen. 

Die Stillhaltefrist für ein Verbot von Pouches in Belgien wurde auf Mitte Dezember verlängert. 

Die Tabak-Industrie kritisiert das Regulierungsvorhaben und die Gleichsetzung der tabak-

freien Pouches mit dem tabakhaltigen Snus. In der Slowakei wird weiter über einen Vor-

schlag zur Pouches-Regulierung beraten.  

In Spanien weitet die Region Katalonien die Konsumverbote aus. Zudem sollen ab dem 

nächsten Jahr Geringverdiener, die mit dem Rauchen aufhören wollen, Nikotinersatzproduk-

te kostenfrei erhalten. 

Die EU-Kommission plant für das vierte Quartal 2022 eine Durchführungsverordnung bzgl. 

der Rückverfolgbarkeit von Tabak-Erzeugnissen. Auch eine öffentliche Konsultation bzgl. 

Evaluierung des Rechtsrahmens zur Eindämmung des Tabak-Gebrauchs werde erwogen. 

Quelle: lawglitz.com, vaping360.com, ec.europa.eu, huffingtonpost.es, euroweekly-

news.com, tobaccointelligence.com, ec.europa.eu  

 

Start der Stoptober-Kampagne 

Am 01. Oktober startet die weltbekannte britische Tabak-Stopp-Kampagne Stoptober. 

Dabei wird auch über die E-Zigarette als Weg aus dem Tabak-Rauch aufgeklärt. Andere 

Staaten wie z.B. Frankreich oder die Niederlande haben diese Idee aufgegriffen und ei-

genen Kampagnen aufgelegt. Wir finden: Das wäre auch eine gute für Deutschland! 

Quellen: nhs.uk, campaignresources.phe.gov.uk, blf.org.uk, blf.org.uk, mysefton.co.uk  

file:///D:/HiDrive/BfTG/Monitoring/Report%20187/london-post.co.uk
https://www.thesun.co.uk/health/19855049/candy-flavoured-vapes-teens-risk/
https://www.lancs.live/news/lancashire-news/blackpools-school-vaping-problem-e-25091232
https://www.kentonline.co.uk/maidstone/news/vapers-are-destroying-our-wildlife-and-our-environment-273819/
https://practicebusiness.co.uk/child-vaping-is-becoming-a-public-health-catastrophe
https://www.planetofthevapes.co.uk/news/vaping-news/2022-09-22_what-a-waste.html
https://demos.co.uk/wp-content/uploads/2022/09/Vaping-Regulation-in-2022.pdf
https://www.sydney.edu.au/news-opinion/news/2022/09/27/study-provides-new-insights-on-teen-vaping-behaviour-in-australia.html
https://theconversation.com/we-asked-over-700-teens-where-they-bought-their-vapes-heres-what-they-said-190669
https://newsroompost.com/opinion/global-studies-throw-fresh-light-on-vaping/5175023.html
https://www.indiatoday.in/india/story/dri-seizes-e-cigarette-sticks-from-gujarat-mundra-port-2001821-2022-09-19
https://timesofindia.indiatimes.com/blogs/newshound-tales/the-tobacco-epidemic-is-growing-in-india/
https://timesofindia.indiatimes.com/blogs/newshound-tales/the-tobacco-epidemic-is-growing-in-india/
https://www.mid-day.com/amp/lifestyle/health-&-fitness/article/three-years-of-vape-ban-experts-say-the-move-does-more-harm-than-good-for-smokers-trying-to-quit-23246939
https://khargharnews.com/is-a-ban-on-vaping-helping-in-nicotine-harm-reduction-in-india/
https://lawglitz.com/the-netherlands-final-consultation-on-vape-flavors-ends-on-september-28/
https://vaping360.com/vape-news/117682/dutch-consultation-vape-flavors-ends-sept-28/
https://ec.europa.eu/growth/tools-databases/tris/en/search/?trisaction=search.detail&year=2022&num=417
https://www.huffingtonpost.es/entry/govern-terrazas-paradas-bus-entradas-escuelas-libres-humo_es_632d6e24e4b0d12b5403bb31
https://euroweeklynews.com/2022/09/23/catalonia-to-ban-smoking-on-terraces-bus-stops-and-school-entrances/
https://euroweeklynews.com/2022/09/23/catalonia-to-ban-smoking-on-terraces-bus-stops-and-school-entrances/
https://tobaccointelligence.com/regulatory-alerts/?geoalerts=slovakia
https://ec.europa.eu/info/law/better-regulation/have-your-say/initiatives_de?text=Tobacco
https://www.santepubliquefrance.fr/determinants-de-sante/tabac/documents/article/from-stoptober-to-moi-s-sans-tabac-how-to-import-a-social-marketing-campaign
https://stoptober.nl/
https://www.nhs.uk/better-health/quit-smoking/
https://campaignresources.phe.gov.uk/resources/campaigns/152-stoptober-2022/resources
https://www.blf.org.uk/take-action/campaign-with-us/stoptober
https://www.blf.org.uk/support-for-you/smoking/vaping-e-cigarettes
https://mysefton.co.uk/2022/09/21/smokers-encouraged-to-join-stoptober/
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Datum: 12.09.2022 

Meldung: EU-Umweltkommissar Sinkevičius erklärte auf eine parlamentarische Anfrage, dass 

Disposaboles derzeit nicht unter die Einwegplastikverordnung (SUPD) fallen. Die Kommission 

habe derzeit nicht die Absicht, spezifische Maßnahmen für die Disposables im Rahmen der 

SUPD vorzuschlagen. Eine Überarbeitung der Verordnung ist für 2027 geplant. Beim Frage-

komplex bzgl. E-Zigaretten und der neuen EU-Batterieverordnung blieb der Sinkevičius wage. 

Zudem wiederholte er die bekannten Kritikpunkte der EU-Kommission am Dampfen. 

Quelle: europarl.europa.eu, europarl.europa.eu  

 

Datum: September 2022 

Meldung: Die EU arbeitet weiter an einer neuen Verordnung zu Batterien (BattVO). Die EU-

Kommission, Mitgliedsstaaten und das Europaparlament sollen sich beim 2. Politischen Tri-

log darauf geeinigt haben, dass Gerätebatterien vom Endnutzer entfernbar sein müssten. 

Ausnahmen sollten wegen der Marktdynamik über Delegierte Rechtsakte erfolgen. Beson-

ders Deutschland sei dafür, dass Endnutzer Batterie austauschen können. In dem Arbeits-

text werde z.T. nicht von mehr „Geräten“ sondern von „Produkten“ gesprochen. Das sei ge-

wählt worden, um eine breitere Kategorie abzudecken, so der Juristische Dienst der EU-

Kommission (JDR). Hier scheint es jedoch noch Gesprächsbedarf zu geben – wie auch zur 

Höhe etwaiger Gebühren. Unstimmigkeiten soll es auch in puncto Sammelquote geben. 

Noch im Sommer behielt sich die EU-Kommission vor, bis Ende 2030 zu prüfen, nicht auf-

ladbare Allzweck-Gerätebatterien, sukzessive zu verbieten. Da das Europaparlament diesen 

Zeitpunkt lieber noch vorziehen würde und ein Verbot schon bis Ende 2027 fordert, bewerten 

Beobachter das Verbot als realistisch. Für den 11. Oktober ist der 3. Trilog geplant. 

Quelle: Hintergrundgespräch, Übersicht zum Stand der BattVO: batteriegesetz.de  

 

2.5. Fachcommunity 

Datum: 23.09.2022, 22.09.2022 

Meldung: Dem Team um Prof. Michael Pesko 

(Georgia State University), einem führenden 

Tabak-Ökonomen, zufolge gibt die E-

Zigarettenbranche 90 Prozent der Steuern an die 

Kunden weiter. Ihrer Studie zufolge befördert E-

Zigarettensteuern den Tabak-Verkauf: jede 

(Pod-)E-Zigarette, die steuerbedingt nicht weg-

falle, werde von den Verbrauchern durch 1,9 

Packungen Tabak-Zigaretten kompensiert. 

Laut einer schwedischen Studie hat die Erhö-

hung der Tabak-Steuer nur bedingt reduzierende 

Wirkung auf den Tabak-Konsum. Sie spricht sich 

vielmehr für risikoreduzierte Alternativen wie z.B. 

Snus, Pouches oder E-Zigaretten aus. 

Quelle: sciencedirect.com, filtermag.org, marketscreener.com, hayppgroup.com  

 

https://www.europarl.europa.eu/doceo/document/E-9-2022-002751-ASW_EN.html
https://www.europarl.europa.eu/doceo/document/E-9-2022-002751_EN.html
https://www.batteriegesetz.de/themen/die-neue-batterieverordnung-batt2-2022/
https://www.batteriegesetz.de/themen/die-neue-batterieverordnung-batt2-2022/
https://www.sciencedirect.com/science/article/abs/pii/S0167629622000911?via%3Dihub
https://filtermag.org/vape-taxes-smoking/
https://www.marketscreener.com/quote/stock/HAYPP-GROUP-AB-PUBL-128000316/news/A-lsquo-YES-from-the-EU-to-oral-nicotine-would-save-210-000-lives-41843487/?s=09
https://hayppgroup.com/app/uploads/2022/08/Fighting-smoking-with-alternative-nicotine-products.pdf
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Datum: 22.09.2022 

Meldung: Eine Studie der US-Herzgesellschaft und der Truth Initiative bestätigt die Wirk-

samkeit von Aromenverboten bei E-Zigaretten bzw. Tabak. Der Fokus lag auf den Bundes-

staaten Massachusetts und New Jersey. Die Untersuchung berücksichtigt jedoch nicht das 

Abwandern von Konsumenten in Schwarz- und Graumärkte. 

Quelle: bmcpublichealth.biomedcentral.com  

 

Datum: 21.09.2022 

Meldung: Das Robert Koch Institut 

befasst sich in einer Untersuchung 

mit dem Rauchverhalten und der 

Passivrauchbelastung in Deutsch-

land. E-Zigaretten werden nur am 

Rand erwähnt. 28,9 Prozent der Er-

wachsenen in Deutschland würden demnach zumindest gelegentlich rauchen. 8,2 Prozent 

der nichtrauchenden Erwachsenenbevölkerung sei regelmäßig Passivrauch ausgesetzt. Das 

RKI stützt sich auf Daten der eigenen Studie Gesundheit in Deutschland (GEDA). Die Auto-

ren schlussfolgern: „In Deutschland besteht weiterhin Handlungsbedarf für eine effektive Maß-

nahmen der Tabakprävention, Rauchentwöhnung und Tabakkontrollpolitik, die in allen Bevöl-

kerungsgruppen wirken und die Belange sozial benachteiligter Gruppen berücksichtigen.“ 

Quelle: twitter.com, rki.de, rki.de  

 

Datum: 21.09.2022, 19.09.2022 

Meldung: Laut einer Studie der US-

Beratungsgesellschaft Pinney Associates 

beeinflusst die Wahrnehmung der E-

Zigaretten durch Rauchern deren Rauch-

Stopp-Verhalten. Raucher, die E-Zigaretten 

als weniger schädlich als Tabak einschät-

zen, haben eine um 134 Prozent höhere 

Wahrscheinlichkeit E-Zigaretten auszupro-

bieren als Raucher, die dies nicht tun. Sie weisen 

eine um 127 Prozent höhere Wahrscheinlichkeit mit dem Rauchen aufzuhören. Sie seien 

auch mit geringerer Wahrscheinlichkeit Dual User und würden zudem weniger zum Tabak 

zurückkehren. 

Quelle: bmcpublichealth.biomedcentral.com, colinmendelsohn.com.au  

 

Datum: 12.09.2022 

Meldung: Eine Literaturstudie der Universität Catania vergleicht die Auswirkungen von Ta-

bak-Rauch, E-Zigaretten und HNB in Bezug auf Herz-Kreislauf-Erkrankungen, Erkrankungen 

der Atemwege sowie Tumorbildung. Erneut bestätigt sich, dass E-Zigaretten und HNB weni-

ger weniger schädlich sind als herkömmlicher Rauch-Tabak. 

Quelle: mdpi.com  

https://bmcpublichealth.biomedcentral.com/articles/10.1186/s12889-022-14172-y
https://www.rki.de/DE/Content/Gesundheitsmonitoring/Studien/Geda/Geda_node.html
https://twitter.com/daniel_kotz/status/1572252312885956608?cxt=HBwWgMDU7b_J4dErAAAA&cn=ZmxleGlibGVfcmVjcw%3D%3D&refsrc=email
https://www.rki.de/DE/Content/Gesundheitsmonitoring/Gesundheitsberichterstattung/GBEDownloadsJ/Focus/JHealthMonit_2022_03_Rauchen_Passivrauch_GEDA_2019_2020.html
https://www.rki.de/DE/Content/Gesundheitsmonitoring/Gesundheitsberichterstattung/GBEDownloadsJ/Focus/JHealthMonit_2022_03_Rauchen_Passivrauch_GEDA_2019_2020.pdf?__blob=publicationFile
https://bmcpublichealth.biomedcentral.com/articles/10.1186/s12889-022-14168-8#Sec14
https://colinmendelsohn.com.au/lying/
https://www.mdpi.com/2076-3921/11/9/1829/htm
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Datum: 15.09.2022 

Meldung: Eine internationale Studie beleuchtet das 

Rauch-Stopp-Verhalten in den USA, Kanada, Großbri-

tannien und Australien. Bei Rauchern, die ursprünglich 

nicht vorhatten, innerhalb von 6 Monaten mit dem Rau-

chen aufzuhören, war die Wahrscheinlichkeit des Tabak-

Stopps höher, wenn sie mit dem täglichen Dampfen be-

gannen (32,4 Prozent), als wenn sie nicht dampften (6,8 

Prozent). Der Effekt fiel bei Rauchern, die vor hatten mit 

dem Rauchen aufzuhören, geringer aus. „Uptake of nicoti-

ne vaping appears to be strongly associated with cigarette smoking 

cessation among smokers with no initial plans to quit smoking.“, so die Autoren. 

Quelle: wiley.com  

 

2.6. Nikotin-Gegner und NGOs 

Datum: 22.09.2022, 15.09.2022 

Meldung: Der E-Zigarettenkritiker Michael Bloomberg ist wieder zum WHO-Botschafter zu 

nichtübertragbaren Krankheiten bestellt worden. Die WHO hat ihren neuen Bericht zu diesen 

Krankheiten veröffentlicht, wozu auch durch Tabak ausgelöste Erkrankungen zählen. Sie 

warnt: „Tobacco – smoked, chewed or secondhand – is one of the leading causes of preven-

table death. Tobacco kills one in every two smokers.“ Die WHO befürwortet die Erhöhung 

von Tabak-Steuern. Derzeit seien 60 Staaten auf dem Weg, das Tabak-Reduzierungsziel zu 

erreichen. Dampfen wird in dem Bericht nicht thematisiert. 

Quelle: exbulletin.com, who.int  
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Termine 

Chronologische Reihenfolge. Politisch relevante Termine werden rot markiert. 

Datum Thema Akteur Ort Link 

14.09.2022 Symposium zu Harm Re-

duction 

Society for Research on 

Nicotine & Tobacco 

(SRNT) 

online srnt.org 

15.-17.09.2022 InterTabac Messe Dortmund Dortmund intertabac.de  

16.09.2022 Sitzung Bundesrat Bundesrat Berlin bundesrat.de  

19.-23.09.2022 Sitzungswoche Bundestag Bundestag Berlin bundestag.de  

21./22.09.2022 5th Scientific Summit on 

Tobacco Harm Reduction 

SCOHRE Athen scohre.org  

21.09.2022 Symposium zur Nikotin- 

und Tabakforschung 

Society for Research on 

Nicotine & Tobacco 

(SRNT) 

online srnt.org 

22.09.2022 Webinar zur Tabak-

Kontrolle, u.a. mit Vertre-

tern der EU, FCTC und 

WHO 

Environmental 

Health Service Ire-

land (Behörde) 

Online hse.ie 

26.-30.09.2022 Sitzungswoche Bundestag Bundestag Berlin bundestag.de  

08.10.2022 Landtagswahl Niedersach-

sen 

Niedersachsen Nieder-

sachsen 

bundesrat.de  

01.-31.10.2022 Stoptober-Kampagne brit. Gesundheitsbe-

hörden 

Großbri-

tannien 

ukpublichealth-

network.org.uk  

07.10.2022 Sitzung Bundesrat Bundesrat Berlin bundesrat.de  

10.-14.10.2022 Sitzungswoche Bundestag Bundestag Berlin bundestag.de  

12.10.2022 Konferenz zu Rauchent-

wöhnungsstrategien 

ISFF Frankfurt UAS Frankfurt a. 

M. 

frankfurt-

university.de  

16.-18.10.2022 World Health Summit WHO Berlin worldhealths-

ummit.org  

17.-21.10.2022 Sitzungswoche Bundestag Bundestag Berlin bundestag.de  

17.-20.10.2022 World Cancer Congress 

(WCC) 

WCC Online / 

Genf 

worldcancer-

congress.org  

26./10.2022 3rd Int. Conference on 

Cancer Prevention 

DKFZ Heidelberg dkfz.de  

26.-28.10.2022 61. Fachkonferenz Sucht DHS Essen dhs-

fachkonferenz.de  

28.10.2022 Sitzung Bundesrat Bundesrat Berlin bundesrat.de  

07.-11.11.2022 Sitzungswoche Bundestag Bundestag Berlin bundestag.de  

09.11.2022 Gesprächsveranstaltung 

zur E-Zigarette (BfTG, 

MdBs und Experten) 

eGarage Berlin - 
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13.-16.11.2022 35. Dt. Krebskongress Deutsche Krebshilfe Berlin deutscher-

krebskongress.de  

18.11.-

20.11.2022 

Deutschlandtag 2022 Junge Union Fulda junge-union.de  

21.-25.11.2022 Sitzungswoche Bundestag Bundestag Berlin bundestag.de  

24./25.11.2022 Sitzung Büro COP 10 FCTC - fctc.who.int 

25.11.2022 Sitzung Bundesrat Bundesrat Berlin bundesrat.de  

28.11.-

02.12.2022 

Sitzungswoche Bundestag Bundestag Berlin bundestag.de  

05./06.12.2022 Konferenz zur E-Zigarette Institut National du 

Cancer  

Paris e-cigconference-

2022.com 

07./08.12.2022 Tabakkontrollkonferenz DKFZ Heidelberg dkfz.de  

12.-16.12.2022 Sitzungswoche Bundestag Bundestag Berlin bundestag.de  

16.12.2022 Sitzung Bundesrat Bundesrat Berlin bundesrat.de  

01.03.2023 29. Jahreskonferenz Society For Rese-
arch On Nicotine & 
Tobacco 

San An-
tonio 

srnt.org 

2023 COP 10 FCTC Panama fctc.who.int 

 

Bilder: Stock-Fotografie-ID 511810498, twitter.com, iza.org, BfTG 

Hinweis: Links werden i.d.R. als Hyperlinks oder Kurzlinks wiedergegeben. 


